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Chemnitz-Harthau: Bauarbeiten oberhalb der
Brücke Klaffenbacher Straße - Neubau von
Hochwasserschutzmauern
1. Korrektur

In Chemnitz-Harthau haben an der Würschnitz im August 2021 die Arbeiten
am letzten Bauabschnitt der neuen Hochwasserschutzlinie begonnen.
Bis September 2023 werden oberhalb der Brücke Klaffenbacher Straße
am linken Ufer Hochwasserschutzwände errichtet. Die vorhandenen
Ufermauern werden abgebrochen, da sie den hydraulischen und
statischen Anforderungen nicht mehr entsprechen. Außerdem entsteht
hier eine Gewässerzufahrt, die nach den Bauarbeiten dauerhaft für
die Gewässerunterhaltung genutzt wird. Dieser Teilabschnitt kostet rund
700.000 Euro, nanziert aus Mitteln des Freistaates Sachsen und des
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE).

Im Bereich der Baustellenausfahrt auf die Klaffenbacher Straße ist
mit geringfügigen Verkehrseinschränkungen zu rechnen. Wir bitten um
Verständnis!

Übersicht Teilabschnitte des 3. Bauabschnittes:
3.1 – Bereich Brücke Hedwigstraße: Bau Hochwasserschutzwände an
beiden Würschnitzufern sowie im Bereich der Brücke, Ersatzneubau Brücke
Hedwigstraße durch die Stadt Chemnitz, Bauzeit: 01/2020-06/2022
3.2 – Bereich Brücke Friedrichstraße: Bau Hochwasserschutzwände am
linken Würschnitzufer im Bereich der Brücke, Bauzeit: 08/2020-12/2021
3.3 – oberhalb Brücke Klaffenbacher Straße: Rückbau von Ufermauern,
Neubau von Hochwasserschutzmauern, Bauzeit: 08/2021-09/2023
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Chemnitz-Harthau soll vor Hochwasser geschützt werden, wie es statistisch
einmal in 25 Jahre vorkommen (HQ25) kann. Die ersten Bauarbeiten dazu
begannen zwischen der Straße »Am Harthauer Bahnhof« und der Brücke
»Klaffenbacher Straße« im Frühjahr 2018. Dieser Abschnitt ist seit März
2020 fertig. Zwischen April 2019 und Oktober 2020 wurde zwischen der
Einmündung der Alten Harth und Brücke »Klaffenbacher Straße« an der
Annaberger Straße gebaut. Anfang 2020 begannen die Arbeiten zwischen
der Bahnbrücke »Blaues Wunder« und etwa 100 Meter unterhalb der Brücke
Hedwigstraße, die noch bis mindestens 2022 andauern werden. Die Arbeiten
zwischen der Eisenbahnbrücke und dem Spinnereiweg laufen seit August
2020 und sollen noch in diesem Jahr abgeschlossen werden.

Ende 2023 soll der Hochwasserschutz für Chemnitz-Harthau fertig sein.
Die Gesamtkosten dafür liegen bei rund zehn Millionen Euro, nanziert
aus Mitteln des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE), des
Aufbauhilfefonds des Bundes und des Freistaates Sachsen.


